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Kurz und Knapp

Rosenmontag

Das Rathaus bleibt am Rosenmon-

tag, 7. März, geschlossen. Die

ARGE im Anbau Alleestraße bleibt

ebenfalls für den Publikumsverkehr

geschlossen.

Wertstoff-Zentrum

Das Neunkircher Wertstoff-Zentrum

ist am Rosenmontag geschlossen.

Öffnungszeiten: Montags, diens-

tags, mittwochs, freitags von 12

bis 17 Uhr, donnerstags von 8 bis

18 Uhr und samstags von 8 bis 16

Uhr

Das EVS Wertstoff-Zentrum ist zu

den genannten Öffnungszeiten

unter Tel. (06821) 8692255

erreichbar. Darüber hinaus finden

sich Infos unter www.wertstoff-

zentrum-nk.de

Fest zum Frauentag

Der 100. Internationale Frauentag

wird in Neunkirchen groß gefeiert.

Am Dienstag, 8. März, ab 17 Uhr

treffen sich die Neunkircher Frauen

im KOMM, Kleiststraße 30b in

Neunkirchen zu einem großen Fest.

Die Frauen der Internationalen

Kochgruppe-BinS werden ein

kleines Büffet mit Köstlichkeiten

aus aller Welt vorbereiten. Jede

Frau, die mitfeiern möchte, kann

sich entweder mit einem Essens-

angebot oder mit einer kleinen

Spende beteiligen.

Heinitzer Heimatstube

Am Samstag, 26. März, ist von 15

bis 18 Uhr, die Heinitzer Heimat-

stube in der Waldschule Heinitz,

Grubenstraße 139 geöffnet. Zu

sehen sind nicht nur Exponate ver-

gangener Heinitzer und Dechener

Bergbaugeschichte sondern auch

Historisches aus dieser Zeit. Der

Eintritt ist frei.

Infos:  Hans-Otto Häfner,  Tel .

(06821) 73452 und Frank Lor-

schiedter, Tel. (06821) 70718

oder per mail: frank.lorschiedter@t-

online.de

Stromleitungen

Die RWE-Tochtergesellschaft Am-

prion informiert darüber, dass noch

bis zum 15. April in den Gemar-

kungen Wellesweiler und Kohlhof

an der 220 kV Freileitung St.

Barbara - Homburg eine Sanierung

der Stromleitungen durchgeführt

wird. Dabei ist es unumgänglich,

die Maststandorte mit Lkw sowie

Maschinen und Geräten anzufah-

ren. Flurschäden werden reguliert.

Für Anfragen der Grundstücks-

eigentümer steht bei der Firma

Amprion Herr Roth, Tel. (06241)

91190-130, zur Verfügung.

Frühjahrsputz-Aktion
In der Zeit vom 17. bis 23.

Februar wurden beim Stan-

desamt Neunkirchen(Saar)

folgende Geburten, Eheschlie-

ßungen und Sterbefälle beur-

kundet. Die Genehmigungen

zur Veröffentlichung liegen

vor:

Geburten

15.02.: Emma Pauline Her-

zog, Ludwigsthal, Violetta

Castiglione, Furpach, Niklas

Amadeus Klein, Spiesen-

Elversberg; 18.02.: Alina Ma-

rie Homberg, Ottweiler

Eheschließungen

19.02. Rosalie Pinzello und

Daniele Vercillo, Neunkirchen

Sterbefälle

17.02. Hans Dieter Haseloff,

Schiffweiler, 64 J; 18.02.

Anselm Hock, Furpach, 69 J,

Edith Lieselotte Emmi Amman

geb. Schank, Ottweiler, 89 J,

Kurt Heidrich, Wiebelskirchen,

77 J; 21.02. Ludwig Ewald

Poth, Spiesen-Elversberg, 84

J; 22.02. Rosemarie Gauer

geb. Schwarz, Neunkirchen,

68 J

Standesamt

Gratulationen
Oberbürgermeister Jürgen

Fried und der zuständige

Ortsvorsteher gratulieren:

Herrn Erich Volz

Jean-Mathieu-Straße 24,

66540 Neunkirchen,

92. Geburtstag am 1. März

Herrn Horst Breitbeck

Möwenweg 2,

66538 Neunkirchen,

90. Geburtstag am 2. März

Frau Liesel Presser

Auf dem Breitenfeld 8,

66540 Neunkirchen,

92. Geburtstag am 3. März

Frau Margarete Kasubke

Thomas-Mann-Straße 12,

66538 Neunkirchen,

91. Geburtstag am 7. März

Frau Anna Haßdenteufel

Parallelstraße 56,

66538 Neunkirchen,

93. Geburtstag am 8. März

Eheleute

Margard und Leon Dusza

Unterer Friedhofsweg 14,

66538 Neunkirchen,

60. Hochzeitstag am 9. März

Die neue Saison der Hüttenwegs-

führungen startet am Sonntag, 6.

März. Organisiert von der Kreis-

stadt Neunkirchen können die

Besucher unter fachkundiger

Leitung von Klaus Olschewski die

Industriegeschichte der Stadt er-

wandern. Treffpunkt ist um 10 Uhr

an der Stummschen Reithalle.

Zu Beginn der Führung erinnert

ein Videofilm an Neunkircher

Eisenwerk-Zeiten. Danach geht die

Führung entlang der eisernen Zeu-

gen der Neunkircher Stahlproduk-

tion ins „Alte HüttenAreal”. Hier

besteht die Möglichkeit, einen

Hochofen zu besteigen, von wo

aus man einen beeindruckenden

Blick über die gesamte Innenstadt

genießen kann.

Auch ein Abstecher an den Spitz-

bunker ist bei diesem Rundgang

eingeplant. Bei der Besichtigung

der Ausstellung im Bunker wird

auf eindrucksvolle Weise darge-

stellt, in welcher Gefahr die Neun-

kircher im zweiten Weltkrieg

schwebten. Schließlich war die

Stadt wegen des Eisenwerks und

der dortigen Rüstungsindustrie ein

wichtiges Ziel der Luftangriffe.

Die Führung dauert rund 2,5 Stun-

den und kostet 3 € für Erwachse-

ne, Jugendliche ab 14 Jahren

zahlen 2 €, Kinder sind frei. Diese

regelmäßigen Führungen finden

bis Oktober jeweils am ersten

Sonntag im Monat um 10 Uhr und

am dritten Sonntag im Monat um

15 Uhr statt. Für individuelle Be-

sichtigungen und Gruppenbe-

suche (bis 30 Personen) können

zum Preis von 45 € eigene Ter-

mine gebucht werden.

Mehr Infos gibt es im Rathaus

unter Tel. (06821) 202-122, -

325. Hier ist auch die Hüttenwegs-

broschüre erhältlich, die es er-

möglicht, den Hüttenweg „auf ei-

gene Faust” zu erkunden.

Geschichte zu Fuß erleben

Hüttenwegsführungen

Relikte der Eisenhütte erzählen Geschichte. Foto: Stadt Neunkirchen

Der Stadtrat hat einigen In-

vestitionen und Plänen für die

Entwicklung der Stadt zu-

gestimmt.

So stimmte der Rat einstimmig für

eine überplanmäßige Ausgabe von

71.200 €. Dabei geht es um die

Unterhaltung der Kompostieran-

lage. Einstimmig waren die Stadt-

verordneten auch für eine über-

planmäßige Ausgabe von 57.800

€ im Wirtschaftsplan des Ab-

wasserwerkes. Der Wirtschafts-

plan des Abwasserwerkes für das

Wirtschaftsjahr 2011 wurde ein-

stimmig verabschiedet. Danach

wird der Erfolgsplan in den Er-

trägen auf rund 10.024.000 €

und in den Aufwendungen auf

rund 10.041.000 € festgelegt.

Der Vermögensplan wird in den

Einnahmen und in den Ausgaben

auf jeweils 2.843.000 € festge-

setzt.  Der Gesamtbetrag der

Kredite zur Finanzierung von Inves-

titionen und Investitionsförde-

rungen liegt bei 1.672.300 €. Der

Gesamtbetrag der Verpflichtungs-

ermächtigungen wird bei160.000

€ und der Höchstbetrag der Kre-

dite zur Liquiditätssicherung bei

genau einer Mio Euro liegen.

Gegen die Stimmen der Linkspartei

stimmte der Rat mit großer Mehr-

heit für die Fortschreibung des

Städtebaulichen Entwicklungs-

konzepts 2010/2020. Die 4.

Teiländerung des Bebbauungspla-

nes Nr. 91 Stadtkernerweiterung,

wurde vom Rat mehrheitlich verab-

schiedet. Diese Änderung enthält

jetzt die obere Bahnhofstraße. Der

Planentwurf und die Begründung

werden im Rathaus für einen

Monat öffentlich ausgelegt. Ein-

stimmig  haben die Ratsmitglie-

der die 1. Änderung des Bebau-

ungsplanes Nr. 37 Grünzug Wag-

wiesental als Satzung beschlos-

sen.

Zur 6. Änderung des Bebauungs-

planes Nr. 84 Grubengelände

König kann nach dem einstimmi-

gen Beschluss des Rates eine Ab-

wägung vorgenommen werden.

Die Träger der öffentlichen Belange

werden über die Abwägungser-

gebnisse informiert.

Die Ratsmitglieder haben außer-

dem einstimmig beschlossen, dass

der Schülerferienpass für die städti-

schen Freibäder in den Sommer-

ferien wieder angeboten werden

wird.

Aus der Sitzung des Stadtrates

Pläne und Konzepte

Der Deutsche Kinderschutzbund,

Ortsverband Neunkirchen, führt in

Zusammenarbeit mit dem Kin-

derbüro und der Kinderkommis-

sion der Kreisstadt Neunkirchen

in der Zeit vom 18. bis 21. April

(Karwoche) eine Freizeit für Kinder

durch.

20 Kinder im Grundschulalter

können täglich in der Zeit von 8

bis 14 Uhr von Mitarbeiterinnen

des Kinderschutzbundes betreut

werden. Abwechslungsreiche

Spiel- und Bastelaktionen sorgen

dafür, dass keine Langeweile auf-

kommt. Der Gesamtpreis für die

vier Tage (inklusive Materialkosten

und eines täglichen Mittagessens)

beträgt 28 €. Eine Anmeldung ist

unbedingt erforderlich.

Infos und Anmeldung gibt es

beim Kinderbüro der

Kreisstadt Neunkirchen,

Gertrud Backes,

Tel. (06821) 202-417.

Die Anmeldeformulare sind

auch per mail erhältlich.

im Robinsondorf

Osterfreizeit

Neue Brücke kommt

Die Sinnerthaler Fußgängerbrücke

wird noch in diesem Jahr erneuert,

so die gute Nachricht, die Bürger-

meister Jörg Aumann, der Bauamts-

leiter Jürgen Detemple und Bau-

leiter Christoph Schwindling den

Sinnerthalern bei einer Bürgerinfor-

mation mitteilen konnten. 50 Bür-

gerinnen und Bürger waren gekom-

men, um sich über den aktuellen

Stand der Dinge zu informieren.

Bereits Anfang des Jahres wurden

die wilden Büsche, Sträucher und

Bäume gerodet, bewusst noch vor

der Vogelbrutzeit. Im Spätherbst

soll dann die alte Brücke abgerissen

und die vorhandenen Fundamente

saniert werden. Dies werde aller-

dings die Bauzeit auf ca. 8 Wochen

ausdehnen. Wegen der Vorgaben

der Deutschen Bahn kann der ur-

sprüngliche Zeitplan nicht einge-

halten werden. Sofern das Wetter

mitspielt, soll die Brücke aber bis

Ende November fertig sein. Wäh-

rend der Bauarbeiten müssen sich

die Anwohner auf Unannehm-

lichkeiten einstellen, da wegen des

Bahnverkehrs nur zwischen Mitter-

nacht und 4 Uhr morgens gear-

beitet werden kann.

Für die Baumaßnahme sind ca.

490.000 € veranschlagt, davon

allein140.000 € für den Abriss.

Im August 2010 hatte der Stadtrat

beschlossen, dass als Ersatz für die

nicht mehr verkehrssichere Brücke

eine neue Fußgängerüberführung

gebaut wird. Die Bürgerinitiative

lobte die Verwaltung ausdrücklich

für die schnelle Umsetzung der

Baumaßnahme.

Mittlerweile sind die ersten An-

meldungen zum diesjährigen

Frühjahrsputz am 18. und am 19.

März eingegangen. Vier Kinder-

gärten und vier Schulen haben

bisher ihre Teilnahme angemeldet,

die städtischen Kindergärten Tal-

straße, Heinitz und Hangard sowie

der städtische Kinderhort Kleist-

straße. Neben der Erweiterten Real-

schule Neunkirchen, Stadtmitte, die

wieder mit dem Standort Wiebels-

kirchen dabei ist, sind bisher auch

die Grundschule Wiebelskirchen

einschließlich dem Standort Han-

gard, die Grundschule Furpach so-

wie die Pallotti-Schule für Neun-

kirchen Picobello angemeldet.

Oberbürgermeister Jürgen Fried ist

zuversichtlich, dass der ein oder

andere Kindergarten bzw. die ein

o d e r  a n d e re  S c h u l e  n o c h

hinzukommen. Was die Beteiligung

der Vereine, Gruppen, Familien und

Einzelper-sonen betrifft, wirbt der

Verwal-tungschef nochmals dafür,

mit Gleichgesinnten am 19. März

für eine saubere Stadt zu sorgen

u n d  n a t ü r l i c h  a u c h  e i n e n

a b s c h l i e ß e n - d e n  I m b i s s  i n

geselliger Runde zu genießen.

Weitere Informationen:

Thomas Haas, Rathaus,

Oberer Markt 16,

Zimmer 228,

Tel. (06821) 202-228

Sinnerthaler wurden informiert

D i e  S t a d t  z u m  L e b e n
N e u n k i r c h e n

Die Kreisstadt Neunkirchen schreibt die folgenden Leistungen öffentlich aus:

Zuwegung Alte Gebläsehalle - Straßen- und Erdbauarbeiten

Nähere Informationen und kostenloser Download der

Bewerbungsunterlagen unter www.neunkirchen.de.

Neunkirchen, 26.02.2011

Fried, Oberbürgermeister

Amtliches

Picobello-Treffpunkte
Am Samstag, 9. März, 9 Uhr treffen sich die Teilnehmer der

Picobello-Reinigungsaktion an folgenden Sammelstellen:

Bereich Oberstadt
� Einmündung Zweibrücker

Straße/Kirkeler Straße
� Pius-Kirche
� Parkplatz am Zoo

Bereich Mittelstadt
� Rathaus Tiefgarage

Bereich Unterstadt
� Bahnhofsvorplatz

Bereich Heinitz
� Grünanlage Heinitzstollen

Bereich Sinnerthal,

Niederneunkirchen
� Turnhalle

Bereich Furpach
� Gutshof

Bereich Kohlhof
� Sportplatz

Bereich Ludwigsthal
� Vogelschutzgehölz

Bereich Wellesweiler
� Festplatz

Bereich Wiebelskirchen
� Wibilohaus

Bereich Hangard
� Ostertalhalle

Bereich Münchwies
� Feuerwehrgerätehaus
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Kreisstadt Neunkirchen

Veranstaltungen 3. - 9. März 2011

Ausstellungen

bis So, 1. Mai

„Requiem für Vincent”

von Ottmar Hörl

Städtische Galerie Neunkirchen

im Bürgerhaus

Neunkircher Kulturgesellschaft

So, 6. März bis Sa, 30. April,

samstags,14 - 18 Uhr

„Secret Wind”

von Michael Staß + Schmal

Galerie des Neunkircher

Künstlerkreises

Faasenacht

Do, 3. März, 16.11 Uhr

Narren-Stadtempfang

mit Schlüsselübergabe

Rathaus, Oberer Markt 16

NKA-Neunkircher

Karneval Ausschuss

Do, 3. März, 20.11 Uhr

Hexenball der KKW Blieshexen

Pfarrzentrum St. Johannes

Fr, 4. März, 20.11 Uhr

Gemeinschaftskappensitzung

des Neunkircher

Karnevalsausschusses

Bürgerhaus

Sa, 5. März, 14 Uhr

Kindermaskenball der

KG Heijo Hopp-Die Scheib

Stummsche Reithalle

Sa, 5. März, 14 Uhr

Kindermaskenball

des KKW Wellesweiler

Pfarrzentrum St. Johannes

Sa, 5. März, 19.11 Uhr

Brunnebutzerabend

Ostertalhalle Hangard

Sa, 5. März, 20.11 Uhr

Fastnachts-Disco

des KV Eulenspiegel

Hirschberghalle Furpach

Sa, 5. März, 20.11 Uhr

Funken-Fastnachtsparty

der KG Rote Funken

Funkennarrhalla,

Zweibrücker Straße 23

So, 6. März, 10.30 Uhr

Närrisches Gericht

beim KKW Wellesweiler

Pfarrzentrum St. Johannes

So, 6. März, 11:11 Uhr

Närrische Verhaftung

beim KV Die Daaler

Hotel zum Ellenfeld

So, 6. März, 15:11 Uhr

Kinderfasching der

KG Rote Funken

Bürgerhaus

So, 6. März, 15.11 Uhr

Kinderfaasenacht

der KG Neinkerjer Plätsch

Gaststätte der Tus-Halle,

Haspelstraße

Mo, 7. März, 12 Uhr

Rosenmontagstreiben

der KG Rote Funken

Funkennarrhalla,

Zweibrücker Straße 23

Mo, 7. März, 14.11 Uhr

Großer Rosenmontagsumzug

Start: Hermannstraße

Ende: Saarparkcenter

Mo, 7. März, 15 - 19 Uhr

Rosenmontagstreff

des KKV Hoppeditz

Clubheim Barbarossa,

Friedrichstraße 26

Di, 8. März, 18 Uhr

Faasenachts-Beerdigung

beim KKW Wellesweiler

Pfarrzentrum St. Johannes

Di, 8. März, 19.11 Uhr

Faasenachts-Beerdigung

bei der KG Neinkerjer Plätsch

Gaststätte der TuS Halle,

Haspelstraße

Di, 8. März, 20.11 Uhr

Lumpenball mit Faasenachts-

Beerdigung beim KV Die Daaler

Borussenheim, Ellenfeldstadion

Führungen/Vorträge

Do, 3. März, 19 Uhr

„Der rätselhafte Schwebel - eine

Straße und ein Verein”

Referent: Lothar Spengler

Geschäftsstelle: Irrgartenstraße 18,

Historischer Verein Stadt Nk. e.V.

So, 6. März, 10 Uhr

Führung über den Hüttenweg

mit Klaus Olschewski

Treffpunkt: Stummsche Reithalle

Kreisstadt Neunkirchen

Sport

Do, 3. März, 14:30 Uhr

Seniorenwanderung zur

Reiterklause

Treffpunkt: Hofgut Furpach

Pfälzerwald-Verein Neunkirchen
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Ein Rosenmontagswagen mit Biss. Foto: Claus Zewe

Hunde an die Leine

Aufgrund immer wiederkehrender

Beschwerden weist die Kreisstadt

Neunkirchen nochmals darauf

hin, dass nach § 10 der Polizei-

verordnung über die Aufrechter-

haltung der öffentlichen Sicher-

heit auf den Straßen und in den

Anlagen der Kreisstadt Neunkir-

chen in der zur Zeit geltenden

Fassung Hunde nicht ohne Auf-

sicht frei umherlaufen dürfen. Auf

öffentlichen Straßen und in öffent-

lichen Anlagen sind Hunde an

einer höchstens zwei Meter lan-

gen Leine zuführen. Wer Hunde

mit sich führt, hat dafür zu sorgen,

dass diese weder Personen oder

Tiere gefährden noch Sachen

beschädigen können.

Die Mitnahme von Hunden auf

Liegewiesen, Spielplätze, allge-

mein zugängliche Sportanlagen

außerhalb festgelegter Benut-

zungszeiten, städtische Schulhö-

fe, städtische Anlagen von vor-

schulischen Einrichtungen sowie

Kinderkrippen und Kinderhorten

ist verboten.

Außerdem ist es den Haltern oder

Führern von Hunden untersagt,

die Hunde auf öffentlichen Stra-

ßen und Anlagen - mit Ausnahme

der Straßenrinnen - abkoten zu

lassen, ohne den Hundekot unver-

züglich zu beseitigen.

Wer entgegen dieser Vorschriften

Hunde frei umherlaufen lässt oder

sie nicht an einer höchstens 2 m

langen Leine führt, Hunde auf

Liegewiesen, Spielplätze, allge-

mein zugängliche Sportanlagen

außerhalb festgelegter Benut-

zungszeiten, städtische Schul-

höfe, städtische Anlagen von

vorschulischen Einrichtungen so-

wie Kinderkrippen und Kinder-

horten mitnimmt oder Hunde auf

öffentlichen Straßen und Anlagen

- mit Ausnahme der Straßen-

rinnen - abkoten lässt, ohne den

Hundekot unverzüglich zu besei-

tigen, begeht eine Ordnungswid-

rigkeit, die mit einer Geldbuße bis

zu 5.000 € geahndet werden

kann.

Die Kreisstadt Neunkirchen führt

in der nächsten Zeit vor allem in

den Park- und Freizeitanlagen ver-

stärkt Kontrollen durch und wird

Verstöße gegen die Vorschriften

der Polizeiverordnung konsequent

ahnden.

Als Ergebnis lang anhaltender

Diskussionen über die Raserei in

der Furpacher Straße in Ludwigs-

thal legte die Verwaltung einen

ersten Schritt für eine Verkehrs-

beruhigung in dieser Straße vor.

Allerdings war das Interesse der

Anwohner der Furpacher Straße,

die diese Maßnahmen vehement

gefordert hatten, sehr gering.

Nicht ein einziger Anwohner war

bei der Sitzung anwesend.

„Hoffentlich kommen hinterher

nicht wieder die Kritiker hoch”,

bemerkte Ortsvorsteher Klaus

Becker. Die Parksituation an der

Marienhausklinik in Kohlhof in

Verbindung mit den Kanalbauar-

beiten der KEW wurde von Bür-

germeister Jörg Aumann erläu-

tert. Man stehe mit der Verwal-

tung der Marienhausklinik in en-

gem Kontakt. Einzelne Maßnah-

men wurde besprochen, man

sehe einer relativ kurzfristigen

Lösung optimistisch entgegen.

Vandalismus in Form von Beschä-

digungen von Vorgärten und an

geparkten Autos im Bereich

Karcherstraße, Lattenbüsch und

Buchenschlag wurden angepran-

gert. Auch hier sucht der Ortsrat

an einer Lösung, den Vandalen

das Handwerk zu legen.

Ortsrat Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof

Aus den Ortsräten

Neunkircher Kulturgesellschaft

VHS Neunkirchen

Frauen malen Frauen

Am Dienstag, 8. März, 17 - 20 Uhr führt Doris Kunz in ihrem Atelier,

Beethovenstraße 13, 66540 Neunkirchen, den Workshop

„Frauen malen Frauen” durch. Ein zweiter Workshop wird

am Sonntag, 20. März, 14.30-18.15 Uhr angeboten.

Dieser Workshop wurde anlässlich des Weltfrauentages am 8. März

ins Programm aufgenommen. Der „Internationale Frauentag” oder

„Weltfrauentag” genannte Tag der Vereinten Nationen für die Rechte

der Frau und den Weltfrieden wird weltweit von Frauenorganisationen

am 8. März begangen. Er entstand in der Zeit um den Ersten Welt-

krieg im Kampf um die Gleichberechtigung und das Wahlrecht für

Frauen.

Die Teilnehmerzahl ist auf 10 Personen begrenzt.

Eine verbindliche Anmeldung ist bis 14. März erforderlich.

Abnehmen, aber mit Verstand - Vortrag

Am Donnerstag, 10. März, 19 Uhr, hält die Referentin Olga Bernhardt

im Bürgerhaus Neunkirchen (Kleiner Saal) den Vortrag

„Abnehmen - aber mit Verstand”.

Mit dem Frühjahr keimt häufig der Wunsch, den Winterspeck

los zu werden. Eine Vielzahl an Wundermitteln und Blitzdiäten,

die ihre Versprechen jedoch meist nicht halten, überrollt den Markt.

Jojo-Effekt und Frustration sind die Folgen. Hinzu kommt, dass viele

Diäten so einseitig sind, dass eine ausreichende Nährstoffversorgung

nicht gewährleistet ist. Aber ganz ohne Mühe funktioniert das

Abnehmen nicht. Durch Ernährungsumstellung und Bewegung

kommt man jedoch ans Ziel, gesund und mit vielen positiven

Effekten. Die Referentin will in ihrem Vortrag Wege aufweisen,

wie man mit der Traditionellen Chinesischen Medizin, ohne Diät

und ohne zu hungern, gesund sein Wunschgewicht erreichen kann.

Nur Abendkasse: 5€

Das Rauchfrei-Programm

Am Dienstag, 15. März, 19.30 Uhr, beginnt im VHS-Zentrum,

Marienstraße 2, unter der Leitung von Ralf Strauß das Rauchfrei-

Programm, für alle, die langfristig rauchfrei leben wollen.

Das Rauchfrei-Programm ist ein modernes Tabakentwöhnungs-

programm, das neueste wissenschaftliche Erkenntnisse beinhaltet.

Es wurde in Zusammenarbeit mit der Bundeszentrale für gesund-

heitliche Aufklärung (BZgA) entwickelt. Das Programm entspricht

den Anforderungen der Krankenkassen und bietet eine seriöse,

langfristig erfolgreiche Unterstützung auf dem Weg in ein rauchfreies

Leben. Im Rahmen der Gruppe bleibt genügend Zeit, um individuell

die alten Rauchgewohnheiten zu analysieren und gemeinsam

den ersten rauchfreien Tag vorzubereiten. Die Teilnehmer entscheiden

sich für den Rauchstopp und werden dabei unterstützt, persönliche

Risikosituationen zu bewältigen und Ideen für ein zufriedenes Leben

ohne Zigarette zu sammeln. Gemeinsam wird eine rauchfreie Zukunft

geplant.

Das Kurskonzept entspricht dem „Leitfaden Prävention” der Spitzen-

verbände der Krankenkassen zu § 20 Abs.1 SGB V. Daher ist eine

anteilige Erstattung des Teilnehmerentgeltes nach eigenem Antrag

und Genehmigung durch die Krankenkasse möglich.

Zusätzlich zur Kursgebühr muss ein Handbuch erworben werden.

Die Kosten hierfür betragen 20 €.

Es können max. 12 Personen teilnehmen.

Verbindliche Anmeldung bis 4. März

Weitere Informationen unter Tel. (06821) 2900-612.

Volkstriathlon

Auf Initiative des Neunkircher

Sportverbandes (NSV) wird im

Sommer in Neunkirchen erstmals

ein Volkstriathlon stattfinden.

Unterstützt wird der NSV bei sei-

nem Vorhaben von der Saarlän-

dischen Triathlon-Union (STU), vom

VfA Neunkirchen, vom Radclub Mis-

tral Neunkirchen, vom Schwimm-

verein Neunkirchen und von der

Kreisstadt Neunkirchen.

Zur Vorbereitung und Durchfüh-

rung der Großveranstaltung wurde

ein Organisationsausschuss gebil-

det, der bei seiner ersten Zusam-

menkunft im Rathaus schon eine

Reihe organisatorischer Fragen

geklärt hat.

Unter Berücksichtigung anderer Tri-

athlonveranstaltungen im Saarland

wurde als Termin Sonntag, 14.

August, festgelegt. Die Teilnehmer

haben sich darauf verständigt,

einen Einzel- und einen Staffelwett-

bewerb durchzuführen. Allerdings

wird die Anzahl der Staffeln be-

grenzt.

Bei der Veranstaltung sind 300

Meter Schwimmen, 5 Kilometer

Laufen und 20 Kilometer Radfahren

zu absolvieren. Für die Schwimm-

konkurrenz steht das Neunkircher

Kombibad „Die Lakai” zur Verfü-

gung. Die Laufstrecke führt durch

das Kasbruchtal und für die Rad-

strecke stehen bisher zwei Varian-

ten zur Auswahl.

Das Kombibad wird an diesem Tag

für Badegäste geschlossen bleiben.

Nähere Informationen gibt es im

Internet unter www.neunkircher-

sportverband.de sowie auf den

Internetseiten der STU und der

beteiligten Vereine.

An Rosenmontag haben die Narren Vorfahrt
Am Rosenmontag, 7. März, steht

Neunkirchen ab 14.11 Uhr wieder

ganz im Zeichen des Faschings-

umzuges. „Der Neinkeijer... ein

Fleischkäse, so lecker wie seine

Stadt” unter diesem Motto steht

der diesjährige Motivwagen der

Kreisstadt Neunkirchen. Entworfen

wurde der bunte Wagen von Claus

Zewe. Darauf wirbt Oberbürger-

meister Jürgen Fried für den wür-

zigen Fleischkäse. Gebaut wurde

der Wagen über mehrere Wochen

vom Zentralen Betriebshof. Neun-

kirchen freut sich auf viele Besu-

cher und einen tollen Rosen-

montagszug, zu dem sich weit

über 120 Gruppen und 1500 Ak-

tive angesagt haben. In diesem

Jahr wird der Rosenmontagszug

wieder vom Saarländischen Rund-

funk am Mantes-la-Ville-Platz auf-

gezeichnet. Dort wird auch auf

einer Ehrentribüne das Rathaus-

Dreigestirn OB Fried, Bürgermeis-

ter Jörg Aumann und dem Beige-

ordneten Sören Meng mit be-

kannten Persönlichkeiten erwartet.

Die Zugstrecke von der Scheib

über  Zweibrücker-, Hohl-, Markt-

straße, Oberer Markt, Hüttenberg,

Unterer Markt, Luther-, Brücken-

straße bis in die Lindenallee und

die einmündenden Straßen wer-

den für die Dauer des närrischen

Treibens für den Verkehr gesperrt.

Die Anwohner werden gebeten,

ihre Fahrzeuge abseits der Zug-

strecke abzustellen. Die Sperrung-

en werden nach Abschluss der

Straßenreinigung gegen 18 Uhr

wieder aufgehoben. Die Aufstel-

lung der Zugteilnehmer erfolgt in

der Hermannstraße, die von 13

bis 14.30 Uhr gesperrt wird, Zu-

fahrt ausschließlich über die Spie-

ser Höhe.

Der Busbahnhof Gustav-Regler-

Straße steht für die Linienbusse

nicht mehr zur Verfügung. Auf-

grund der Sperrung der Linden-

allee werden Bedarfshaltestellen

in der Norduferstraße zwischen

Brücken- und Scheffelstraße einge-

richtet. Die Einbahnregelung in

Nordufer- und Uhlandstraße muss

deshalb am Rosenmontag umge-

kehrt werden. Zusätzlich werden

Halteverbote eingerichtet, um den

Busverkehr zu ermöglichen. Ergän-

zend wird der Parkplatz Gas-, Wel-

lesweilerstraße gesperrt, um dort

Teilnehmerbusse abstellen zu kön-

nen.

Jetzt Training beginnen

Verstöße werden geahndet


